
																																																			
	

Das	Gepäck/Die	Kleidung
	
Eine	Seereise	hat	in	jeden	Fall	den	Vorteil,
dass	Sie	lediglich	einmal	ihre	Koffer	aus-
und	einpacken	müssen	(und	selbst	dies
nimmt	Ihnen	als	Gast	in	einer	Suite	ihr
Butler	ab).
	
Generell	ist	Ihr	Gepäckinhalt	in	erster	Linie
vom	Reiseziel	abhängig,	aber	auch	von	der
Kategorie	Ihres	Schiffes.
	
Bei	Expeditionskreuzfahrten,	die		in	
entlegene	Gebiete	mit	extremen	
Klimabedingungen	führen,	können	Sie	
davon	ausgehen,	dass	Schutzkleidung	für	
Sie	an	Bord	vorhanden	ist,	wie	Parkas,	
Jacken,	Stiefel	und	Regenschirme.
	



Echte	Luxusschiffe,	von	denen	es	nicht	allzu
viele	gibt,	sind	die	einzigen,	auf	denen	die
Herren	beim	Kapitänsempfang	und/oder
Galaabend	schon	einen	Smoking	und	die
Damen	zumindest	ein	„Kleines	Schwarzes“
tragen	sollten.
	
Auf	anderen	Schiffen	können	Sie	beim
Kapitänsempfang	den	Handschlag	mit	dem
Kapitän	manchmal	sogar	in	kurzen	Hosen
absolvieren,	manchmal	genügt
Freizeitkleidung	und	manchmal	wird	aus
hygienischen	Gründen	auch	auf	den
Handschlag	verzichtet	und	die	Passagiere
„paradieren“	nur	an	Kapitän	und	Offizieren
vorbei.	Mit	formaler	Kleidung	stehen	Sie
dann	ziemlich	verloren	da.
	
Viele	Passagiere	nehmen		an	dieser	
Zeremonie	erst	gar	nicht	teil,	sei	es,	dass
Sie	diese	schon	öfters	mitgemacht	haben
oder	solche	Anlässe	einfach	nicht	mögen.



	
Im	Hauptrestaurant	sind	jedenfalls	keine	
Shorts	erlaubt	und	keine	T-Shirts	oder	
Ähnliches	erwünscht.	Im	SB-Restaurant	ist		
Badekleidung	tabu,	abends	sind	im	
Hauptrestaurant	Kleid	oder	Bluse	für	Damen	
und	lange	Hosen	für	Herren	nötig,	also	
schlichte	Straßenkleidung.
	
Meist	gibt	es	auf	dem	Schiff	eine
Selbstbedienungswäscherei	für	geringes
Geld	(oft	sogar	gratis)	und	einen
kostenpflichtigen	Wäsche-	und
Reinigungsservice,	der	üblicherweise
bestens	und	rasch	funktioniert.	Sie
brauchen	also	nicht	unbedingt	Mengen	an
Gepäck	mit	sich	zu	führen.	Auch	nicht,	
sollten	Sie		eine	100-tägige	Weltumsegelung
planen.
	
Landgänge	bedingen	oft	längere	Fußwege,	
vor	allem	bei	Stadtbesichtigungen,	daher	ist	



gutes	Schuhwerk	wichtig.	Ansonsten		dem	
Klima	angepasste	Strassen-	und
Freizeitkleidung.
	
	
	
	
	
	
	
	




